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19k Das Rote Kreuz

Tarin verlieren wir ja sehr rasch Wasser aus

unserm Körper. Denken wir nur an den hin-
unterrinnenden Schweiß bei einer Bergtour.
Wie schnell die Organe durch den Wasser-

entzng in der Verrichtung ihrer Arbeit ge-

hemmt werden, verspüren wir deutlich, wenn

wir Durst haben. Unsere Speicheldrüsen son--

dern nichts mehr ab ; durch die ausgetrockneten

Schleimhäute werden unsere Durstnervcn ge-

Eigenartige Entstellung

Durch das Schmelzen eines elektrischen

Kabels durch Kurzschluß geriet nachts die

Pechhülle des Kabels an der Außenwand
eines Hauses in Brand, worin sich 9 Per-
sonen aufhielten. Das langsam brennende

Pech entwickelte nun beständig Kohlenoxyd-
gase, welche durch die Fensteröffnung in die

Wohnung hineinströmten. Aufmerksam gemacht

ans die Gefahr wurden die Schläfer erst

morgens 5 Uhr, als die Eltern durch un-

gewöhnliches Wimmern des jüngsten Kindes

erwachten. Die Mutter glaubte, die Ursache

in der Küche im untern Stockwerk zu suchen.

Als sie da nichts fand, gelang es ihr, noch

in das obere Stockwerk zurückzukehren, als

sie bewußtlos umfiel. Der Vater, der beim

reizt und daher das trockene unangenehme

rauhe Gefühl im Mund und Rachen.

Wenn wir auch hungern, so hat der Körper
immer noch für längere Zeit Reservestoffe
im Fett und Fleisch, von denen er zehren
kann, fügen wir die nötige Wasserguantität
bei, so wird es so der Körper noch längere

Zeit aushalten, trotzdem das Wasser kaum

Nährstoffe enthält. Lall.

ì(otilsnoxy6vsrgìktung.

j Erwachen schon fast besinnungslos war, konnte
^

noch seinen ältesten Sohn wecken, dem es,

offenbar weniger vergiftet als die andern,

gelang die 2 jüngsten Kinder aus dem Hause

zu bringen. Erst jetzt konnte er auch seinen

- Eltern Hilfe bringen. In schwervergiftetem

Zustande wurden Eltern und die 6 Kinder
i in Spitalpflege verbracht. Glücklicherweise ka-

men sie alle mit dem Leben davon. Zu ver-
j Wundern ist, daß der älteste Sohn nur leicht

betroffen wurde: das läßt sich daraus erklären,

daß eben die Widerstandskraft bei den ein-

j zelnen Menschen verschieden ist. Dann wird
eS wohl auch von der Lage seiner Bettstelle

abgehangen haben.

Gib niemand ungebeten Rat,
Er könnte, wenn befolgt, mißglücken,

lind dir legt man den Lohn der Tat
Als schwere Last dann auf den Rücken.

Druck und Expedition: Genosi'enschasts-Buchdruckerei Bern tNeuengasse 34).
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